
Patientenherkunft



Die Herkunftsstatistik zeigt, dass etwa die Hälfte der stationären Patienten aus den 
Städten Albstadt, Balingen und Hechingen kommt. Die landesdurchschnittliche 
Krankenhaushäufigkeit liegt bei 18,5 %. Je weiter eine Gemeinde vom 
Krankenhausstandort entfernt ist, um so mehr spielen bei den Patienten auch 
umliegende Krankenhäuser eine Rolle bei der Entscheidung für den stationären 
Aufenthalt. Dies ist ein Indiz für die Wohnortnähe. 

Zunehmend gehen die Chefärzte auch zu Informationsveranstaltungen in Städte und 
Gemeinden an Kreisgrenzen.


